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Ik die geefirfen l'teuade untres Mattes
riefen rotr biß pßirffßjBtftß, {tri; biß ©ßrbmtung bßgfßlben in

Bßkanntßnkrßifßn angßlßgßn fein ju lalfßtt. Jïït jßbe Mnterßüfjung

in bißfßc Kirf;iung mären roir fei;r bankbat.

I|x)tfjadiiungat>oIIlï

<£?peöifiou üon „Bm fjäusli^m $*rô."

Herns fur Hetbrrituug guter Sdjrifieu.

Von ben bté je§t erfd^ienenen ©dfriften be« ,gürd)er*Verem« für
Verbreitung guter Schriften tönnen im gentralbepot (SBalbmannftrafje 4,

3ürid}) fotoie in ben Ablagen belogen werben:
Str.

„Sa« Jäh it (ein bet ftebeit aufrechten" à 10 8tp

„Saä ®reigni§ in ber S^run"
1. ©ottfricb ftelter:
3. gl. ft. SHofegger:

10, «ruft älubolt :
13. SRofu StKaria Effing:

grill SOtnrti :
15. $abib $eft:

©rtjeitmingen 1858:
16. fieiurid) gleftalojji:
18. <g. 3* #offmanu:
19. «cobolb ftompert:
21. îSabib
22. afteI$ior aMcJjr:
23. äubtoig Stetf :

$r. <£^sb.tciatn :

24. ttubtoig $te(f:

3. 3. «udjert
25. 41. 4lltl>err :
26. 3uliud Wroffe :
27. 41. SWlfllter :

28. ©tto ättbJtng :
29. giaut »

* *
30. gibalbert Stifter :
31. Sriebr. ^entmann u.@. «»«Her „Set glüdjtling"

„®me stacht",
„Set ©djornjleinfeger",
„Sie gkrle",

unb D«roalb",
„triebe ernährt, Itnfriebe Bcrjehrt,"
„i'ienfjarb unb ®ertrub",
„Sa« gtäulent »on ©cuberi",
„Set 4)(in",
„©atotnon Sanbott"
„üubtotg unb Slnnetnarie"
„Ser 15. iKooembet"
„Sa« ©eheitmu« be« Motor«"
„3B«hnacht«2lbenb"
„Ser (gelehrte"
„Unjere HSögcl"

„Ücdcnfnbli"
„g-lotentute"
„®rmnerungcn au« ©tiechenlaub oom

3ahte lö22"
„3tBifd)en .'pinunel uttb ffivbe"

„Ser Sorftatfer"
„Brigitta"

32. 3afob S-retj:

3erentia« ©ott^clf:

33. St. bon $roftc*$iUf#t)oi:

Ste (Srbfchaft"
„Ser Saimenfpcidfer"
„Sa« (puljii be« alten ißfarrer«"
„eine alte ©cfchid)te 31t neuer ®r«

bauung"

„Sic Qubcnbudjc"

à 10
à 10

à 10

à 10

à 30
à 10
à 10
à 25
à 20

à 15

à 15

à 20
à 20
à 20

à 15
à 25
à 15
à 10
à 15

à 15

à 10

Jitfc <S<fjrifi«t, weldjf «»en »otiflfltWku <£efefloff bilbe»,

«><*&«« jt» 6eft«ts et»j>k(ffe«.

ürtL- jj

S" -"1 ri

à à geàà Freuà miseres Klattes
richten wir die höfliches Bitte, sich die Verbreitung desselben in

Bekanntenkreisen angelegen sein ;u lassen. Mr jede Unterstützung

in dieser Richtung wären wir sehr dankbar.

Hochachtungsvollst

Expedition von „Nm häuslichen Keà"

Ami» für Nndmtmg guter schrille».

Von den bis jetzt erschienenen Schriften des Zürcher-Bereins für
Verbreitung guter Schriften können im Zentraldepot (Waldmannstraße 4,

Zürich) sowie in den Ablagen bezogen werden:
Nr.

„DaZ Fähnlein der sieben Aufrechten" à 10 Rp
„Das Ereigniß in der Schrun"

1 Gottfried Keller:
3. P. K. Rosegger:

10, Ernst Andolt:
13. Rosa Maria Afstug:

Fritz Marti:
IS. David Hetz:

Erheiterungen 1838:
IS. Heinrich Pestalozzi:
1V. E. I. A. Hoffmann:
13. Leopold Komperr:
21. David Hetz:
22. Melchior Mehr:
23. Ludwig Tieck:

Dr. Châtelain:
24. Ludwig Tieck:

I. I. Bnchcr:
25. A. Altherr:
2V. Julius Grosse:
21. A. Müller:

28. Otto Ludwig:
29. Paul * »
30. Adalbert Stifter:
31. Friedr.Hemmannu.E.Haller „Der Flüchtling"

„Eine Nacht",
„Der Schornsteinfeger",
„Die Perle",
„Elly und Oswald",
„Friede ernährt, Unfriede verzehrt,"
„Lienhard und Gertrud",
„DaS Fräulem von Scuderi",
„Der Min",
„Salomon Landolt"
„Ludwig und Annemarie"
„Der IS. November"
„Das GeheiimnS des Notars"
„Wechnacht-Abcnd"
„Der Gelehrte"
„Untere Vögel"
„Veckensridli"
„Florentine"
„Erinnerungen aus Griechenland vom

Jahre 1d>22"

„Zwischen Himmel und Erde"
„Der Dorskaifer"
„Brigltta"

32. Jakob Frey:

Jeremias Gotthelf:

33. A. von Droste-Hiilfshof:

Die Erbschaft"
„Der Tanncnspcicher"
„Das Huhn des alten Pfarrers"
„Eme alte Geschichte zu neuer Er-

bauuiig"

„Die Judenbuche"

à 10
à 10

à 10

à 10

à 30
à 10
à 10
à 2d
à 20

à 1b

à 1b

à 20
à 20
à 20

à IS
à 2S
à 1b
à 10
si IS

à 15

si lS

Diese Schriften, welche einen vorzüglichen Lesestoff bilde»,

«»erde« M Anschaffung bestens empfohlen.
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